
Auszug aus dem Beschlussregister des Stadtrats

öffentliche Sitzung
vom Montag, 4. März2024

Anwesend : Frau Claudia Niessen, Bürgermeisterin u. Vorsitzende;

Herr Philippe Hunger, Herr Michael Scholl, Frau Catherine Brüll, Frau Alexandra Barth-

Vandenhirtz, Herr Lucas Reul, Schöffen,

H. Dr. Elmar Keutgen, Fr. Patricia Creutz-Vilvoye, H. Werner Baumgarten, H. Joky Ortmann,

H. Fabrice Paulus, Fr. Kirsten Neycken-Bartholemy, H.Thomas Lennertz, H. Raphaöl Post, H.

Alexander Pons, H=$imenllan-Meensel, Fr. Anne-Marie Jouck, Fr. Nathalie Johnen-Pauquet,

H. Daniel Offermann, ++isa+aee+met<e+, Fr. Jenny Baltus-Möres, Fn-€6l1ne{ehn+ek, Fr.

Claire Guffens, Fr. Sally De Bruecker, Herr Achim Nahl, Ratsmitglieder;

Bernd Lentz, Generaldirektor
++-lqa*ine+ngels, Präsidenti n d es öS HZ, be ratend es Ratsm itgl ied.

4) Spezifische verwaltungspolizeiliche Verordnune der Stadt Eupen: Anpassungen in Bezug auf

Wahlwerbung

DER STADTRAT,

Aufgrund des Gemeindedekrets, insbesondere der Artikel 6,35,36.

Aufgrund des Gesetzes vom 24. Juni 2013 über die kommunalen Verwaltungssanktionen;

Aufgrund des Dekrets der Wallonischen Regierung über das kommunale Wegenetz vom 06.O2.2OL4;

Aufgrund des zwischen den Gemeinden Eupen, Kelmis, Lontzen, Raeren und der Staatsanwaltschaft des

Gerichtsbezirks Eupen verabschiedeten Vereinbarungsprotokolls;

Nach Durchsicht der spezifischen verwaltungspolizeilichen Verordnung der Stadt Eupen;

ln Anbetracht, dass es zwecks Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sauberkeit während der

Wahlperiode auf dem Gebiet der Stadt Eupen erforderlich ist, das Anschlagen von Wahlplakaten,

Wahlinschriften, Abbildungen, photographischen Reproduktionen, Flugblättern und Klebezetteln auf den

öffentlichen Straßen, auf städtischen Eigentum sowie auf Privateigentum zu reglementieren;

ln Anbetracht, dass derStadtrat in seinerSitzungvom 15. April 2019 zuletzt die Modalitäten zur

Wahlwerbung angepasst hat;

ln Anbetracht, dass sonstiges Plakatieren entlang der Straße in Eupen nicht erlaubt ist und durch



Zurverfügungstellung von mehr Plakatwänden die Wahlplakatierung an bestimmten Orten konzentriert
werden soll, sollte das Anbringen von Wahlplakaten auf den Masten der Straßenbeleuchtung oder
sonstigen der Energieversorgung dienenden Anlagen sowie auf Bäumen nicht mehr erlaubt sein;

beschließt
einstimmig,

- Artikel 9.1, Absatz 3 der spezifischen verwaltungspolizeilichen Verordnung der Stadt Eupen ersatzlos zu

stre i ch en.

Eine Abschrift des vorliegenden Beschlusses ergeht an folgende Adressaten:
. das Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft, Dienst Gemeindeaufsicht
. den Gouverneur der Provinz Lüttich
. die Kanzlei des Polizeigerichts
. die Kanzlei des Gerichts Erster lnstanz
. den Kommissariatsleiter der Lokalen Polizei
. den Zonenchef der Polizeizone Weser-Göhl

Für den Stadtrat:
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gez Bernd Lentz
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de,

Für gleich lautenden Auszug:
EUPEN, den7.März2O24


